
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Bischof tritt für Milchbauern ein 

Evangelische Verantwortung zeigt sich auch im Kaufverhalten der Verbraucher 

 
 „Beim Griff in die Kühltheke entscheiden Sie mit, ob es bäuerliche Landwirtschaft auch in Zukunft bei uns 
geben wird“, sagte Frank Otfried July in seiner aktuellen Videobotschaft im Internet. Mit diesem Appell an 
die Verbraucher hat sich der evangelische Landesbischof in Württemberg auf die Seite der notleidenden 
Milchbauern geschlagen. Die drastischen Milchpreissenkungen der Discounter würden das Ende 
tausender Bauernhöfe mit allen ökologischen, sozialen und kulturellen Folgen billigend in Kauf nehmen, 
sagte July. Zu solch rücksichtlosem Profitstreben könne man als Christ nicht schweigen. 
 
Seinen Appell formulierte der Bischof mit Blick auf den 475. Jahrestag der Reformation in Württemberg am 
16. Mai. Als Grundlage seiner Videobotschaft wählte er das reformatorische Motto: „Habe Mut, dich deines 
von Gott geschenkten Glaubens zu bedienen“. Weil dieses Motto heute wie damals gelte, feiere die Kirche 
zum Jubiläum kein „Museumsfest“, sondern gehe den Weg als Christen in dieser Zeit. 
 
Dazu gehören für den Landesbischof auch der Einsatz für christliche Erziehungs- und Bildungsarbeit in der 
Gesellschaft und die Weitergabe des Glaubens als tragenden Lebensgrund an Freunde, Berufskollegen 
und Politiker. 
 
Die Evangelische Landeskirche in Württemberg feiert am 16. Mai mit Festakt und Festgottesdienst 475 
Jahre Reformation in Württemberg. Schon am 15. Mai wird um 17 Uhr in der Schlosskirche Stuttgart die 
Ausstellung „Württemberg wird evangelisch“ eröffnet. 
 
Christian Tsalos 
 
Das Bischofsvideo kann im Internet ab 14 Uhr unter http://www.kirchenfernsehen.de gesehen werden 
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